
"Rassismus im 
Alltag und in 

pädagogischen 
Institutionen?"

Grundlagen der 

Rassismuskritik und 

Impulse für den Umgang 

mit Rassismus im 

pädagogischen Kontext.

Eine Weiterbildung für
pädagogische Fachkräfte aus Schule, 

Sozialer Arbeit, Vereinsarbeit und 
Erwachsenenbildung

Zudem regt der Workshop zur Reflexion 
eigener Bilder, Stereotype und Vorurteile 
an und gibt Hinweise zur Auseinander-
setzung in der (pädagogischen) Arbeit.

Modul 2: 
"Über Rassismus sprechen aber wie? 
Impulse für den Umgang mit 
Rassismus"
Di. 30.11.2020, 9.30-16.00Uhr
Voraussetzung: Teilnahme an Modul 1

In allen gesellschaftlichen Bereichen, so 
auch im pädagogischen Kontext, fällt es 
manchmal schwer auf rassistische 
Situationen und Aussagen zu reagieren. 
Diese Situationen sind oft von Unsicher-
heit und Frustration geprägt. Die Gründe 
dafür sind in der Regel komplex.
Im Workshop werden Impulse zur Thema-
tisierung von Rassismus im Alltag und in 
der pädagogischen Arbeit gesetzt. 
Zudem möchte der Workshop Gesprächs- 
und Handlungsstrategien aufzeigen, ihre 
Möglichkeiten und Grenzen diskutieren 
und Anhand von Erfahrungen der Teilneh-
menden Gelegenheiten zum Ausprobieren 
geben.

Das Aktionsbündnis für Demokratie-
stärkung und Antirassismus (a.d.a.) im 
Rhein-Erft-Kreis, hat das Ziel über 
Rassismus und die extreme Rechte zu 
informieren, demokratische Strukturen zu 
stärken, Engagierte zu vernetzen und 
zivilgesellschaftliche Initiativen im Kreis 
zu unterstützen. Seit 2017 organisiert 
a.d.a. gemeinsam mit der Info- und 
Bildungsstelle gegen Rechtsextremismus 
der Stadt Köln (IBS) jährlich eine 
Weiterbildung zum Thema Rassismus 
und Möglichkeiten zum Umgang mit 
diesem im pädagogischen Kontext. Die 
Angebot wird online durchgeführt und 
besteht aus zwei aufeinander auf-
bauenden Modulen.
 

Modul 1:
"Rassismus: Sensibilisierung für die 
pädagogische Arbeit"
Di. 23.11.2021, 9.30-16.00Uhr
 
Ist von Rassismus die Rede, so denken 
viele Menschen an beleidigende Sprüche 
oder tätliche Angriffe. Bei Rassismus 
haben wir es jedoch mit gesamt-
gesellschaftlichen Phänomenen zu tun, 
die auch im Alltag und in pädagogischen 
Kontexten ihre Wirkung entfalten und 
deshalb eine themenbezogene Sensi-
bilisierung notwendig machen. Denn sie 
prägen den Alltag und die Biographien 
der Menschen, die von Rassismus 
betroffen sind. 
Der Workshop thematisiert die unter-
schiedlichen Formen und Ebenen von 
Rassismus und diskutiert wie sich Privi-
legien und Benachteiligungen im gesell-
schaftlichen Zusammenleben auswirken.  
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Informationen
Die Fortbildungsreihe wird vom Aktions-
bündnis für Demokratiestärkung und 
Antirassismus (a.d.a.) im Rhein-Erft-Kreis 
organisiert. Informationen zum Aktions-
bündnis finden Sie auf der Website unter 
www.ada-rheinerft.de.

Zielgruppen
Pädagogisch arbeitende Haupt- und 
Ehrenamtliche aus Schule, Sozialer 
Arbeit, Erwachsenenbildung, Vereins-
arbeit und Initiativen.

Kontakt und Anmeldung
Aktionsbündnis für Demokratiestärkung 
und Antirassismus (a.d.a.)
c/o ASH-Sprungbrett e.V. 
Aachener Str. 14a, 50126 Bergheim
David Sieveking
02271 7542315
d.sieveking@ash-sprungbrett.de 

Die Anmeldung* ist per Mail unter 
ada@ash-sprungbrett.de möglich. Geben 
Sie dabei bitte Ihren vollen Namen und 
die Institution für der Sie tätig sind an.

Die Anmeldefrist ist der 9.11.2021.

*Die Veranstaltenden behalten sich vor, von ihrem 
Hausrecht Gebrauch zu machen und Personen, die 
rechtsextremen Parteien oder Organisationen 
angehören, der rechtsextremen Szene zuzuordnen 
sind oder bereits in der Vergangenheit durch 
rassistische, nationalistische, antisemitische oder 
sonstige menschenverachtende Äußerungen in 
Erscheinung getreten sind, die Teilnahme an der 
Veranstaltung zu verwehren oder von dieser 
auszuschließen.

Organisation und Ablauf
Die gesamte Weiterbildung wird online 
stattfinden. Den Zugangslink erhalten Sie 
nur wenn Sie sich angemeldet haben und 
Ihre Anmeldung bestätigt wurde. 

Technische Voraussetzungen sind ein 
Computer oder Laptop, eine stabile 
Internetverbindung, eine Webcam und 
ein Mikrofon.
Der Zugang zum Seminar ist über Ihren 
Browser möglich.

Beide Module beginnen um 9.30Uhr und 
enden um 16.00Uhr. Je nach Bedarf wird 
es kürzere Pausen und eine einstündige 
Mittagspause geben.

Die Fortbildung besteht aus zwei 
aufeinander aufbauenden Modulen. Eine 
Teilnahme an nur einem Modul ist nicht 
möglich. Bitte haben Sie Verständnis 
dafür, dass die Anzahl der Teilneh-
menden begrenzt ist.

Die Teilnahme ist kostenlos.

 

  


